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Alle helfen mit.... 
Am vergangenen Freitag wurde der Platz für den Verkaufsstand fertiggestellt. 

Wir freuen uns über die große Teilnahme ehrenamtlicher Helfer und die tolle Verpflegung. 

Herzlichen Dank. 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Abfuhrkalender Juli 2020  für Niederwangen 
Donnerstag, 02.07. - Tour 8 - Restmüll 
Freitag, 03.07. - Tour 9 - Restmüll 
Montag, 06.07. - Tour 1 - Papiertonne 
Dienstag, 07.07. - Tour 2 - Papiertonne 
Donnerstag, 09.07. - Tour 4 - Biomüll 
Freitag, 10.07. - Tour 10 - Restmüll 
Freitag, 10.07. - RaWEG-Sack - von 7.30 Uhr - 10.30 Uhr Seelen-
bachparkplatz 
Donnerstag, 16.07. - Tour 8 - Restmüll 
Freitag, 17.07. - Tour 9 - Restmüll 
Donnerstag, 23.07. - Tour 4 - Biomüll 
Freitag, 24.07. - Tour 10 - Restmüll 
Donnerstag, 30.07. - Tour 8 - Restmüll 
Freitag, 31.07. - Tour 9 - Restmüll 
  
Biomüll:  
Tour 4 -  Niederwangen Gesamtgebiet 
  
Restmüll:  
Tour 8 -  Hatzenweiler,  
Tour 9 - Niederwangen Ort mit Feld, Lottenmühle und Böhen 
Tour 10  - Niederwangen Land 
  
Papiertonne: 
Tour 1 - Welbrechts, Elitz, Niederwangen, Feld, Hatzenweiler 
Tour 2 - Berg 
  
 
Hundekot auf dem Schulhofgelände/Spielge-
räteplatz 
Vermehrt wird in den vergangenen Wochen im Spielgerätebe-
reich im Schulhof der Grund- und Werkrealschule Hundekot 
liegen gelassen. Um weitere eingehende Beschwerden zu ver-
meiden, bitten wir alle Hundebesitzer, die Hinterlassenschaft 
ihres Hundes unverzüglich zu beseitigen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
  
  

VEREINSNACHRICHTEN

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Backtag im Backhaus 
Am Montag, den 06. Juli 2020 beginnen wir wieder mit unse-
rem monatlichen Backtag mit den Corona üblichen Sicher-
heits-Vorschriften: 
Abstand halten und Mund- und Nasenschutz tragen. 
Bitte melden Sie sich bis Sonntag, den 05. Juli 2020 bei Fam. 
Rutka, Tel. 07522/1043 an. 

 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 3. Juli 2020:   
St. Martins-Apotheke, 
Bindstraße 49, Wangen, Tel. (07522) 24 60 

Samstag, 4. Juli 2020: 
Kloster-Apotheke,  
Wassertorstraße 5, Isny, Tel. (07562) 97 55 60 
St. Martins-Apotheke, 
Bindstraße 49, Wangen, Tel. (07522) 24 60 
Zusatzdienst von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr: 

Sonntag, 5. Juli 2020: 
Apoth. im Gesundheitszentrum, 
Siemensstr. 12, Wangen, Tel. (07522) 93 10 77 

Montag, 6. Juli 2020: 
Löwen-Apotheke, 
Memminger Straße 2, Leutkirch, Tel. (07561) 7 26 67 

Dienstag, 7. Juli 2020: 
St. Martins-Apotheke, 
Bindstraße 49, Wangen, Tel. (07522) 24 60 

Mittwoch, 8. Juli 2020: 
Engel-Apotheke,  
Gegenbaurstraße 21, Wangen, Tel. (07522) 91 23 92 

Donnerstag, 9. Juli 2020: 
Kur-Apotheke,  
Emmelhofer Straße 2, Kißlegg, Tel. (07563) 14 50 

Freitag, 10. Juli 2020:   
Stadt-Apotheke,  
Espantorstraße 1, Isny, Tel. (07562) 85 24 
Marien-Apotheke,  
Schlossstraße 5, Bad Wurzach, Tel. (07564) 93 54 0 

Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Neue Brücke bei Bad Briel eingeschwebt 
Es war ein spannendes Ereignis: 
Die Geh- und Radwegbrücke bei Bad Briel ist am Donnerstag, 
25. Juni 2020, über der Oberen Argen eingesetzt worden. An 
Seilen schwebte sie zentimetergenau ein. 
In der Nacht zuvor war die Brücke von der Firma Schaffitzel 
aus Schwäbisch Hall auf einem riesigen Lastwagen nach Wan-
gen transportiert worden. Die letzte Etappe machte sie gegen 
8.30 Uhr von der Johann-Andreas-Rauch-Realschule aus über 
eine Baustellenstraße zur Argen. Eine gute halbe Stunde später 
wurde sie durch einen speziellen Lastenkran vom Lkw geho-
ben und mit atemberaubender Millimeterarbeit am Ende in die 
Widerlager eingesetzt.  
Unter den Beobachtern - zumeist Menschen aus der Nachbar-
schaft und Schüler und Schülerinnen der Johann-Andreas-
Rauch-Realschule - waren auch Oberbürgermeister Michael 
Lang und Ortsvorsteher Markus Leonhardt aus Deuchelried. 
Für beide war es ein besonderes Ereignis, denn mit dem Brü-
ckenbau ist auch der Brückenschlag von Deuchelried und dem 
Engelberg zum Schulzentrum und zur Kernstadt geglückt. Mit 
der neuen Verbindung dürfte auch das angrenzende Naherho-
lungsgebiet an der Argen an Attraktivität gewinnen. 
Bis die Brücke endgültig fertiggestellt sowie begeh- und befahr-
bar ist, wird es voraussichtlich Mitte Juli. Bis dahin muss noch sie 
noch geteert und die Anbindung fertiggestellt werden. Auch 
das Geländer muss noch komplettiert werden. Vorbild dafür 
ist die Fußwegbrücke bei der Stadtgärtnerei, wie der bei der 
Stadt Wangen für den Bau verantwortliche Martin Jörg sagt. 
Das Bauwerk setzt durch seine Holzbauweise auch optisch 
einen neuen Höhepunkt in diesem Gebiet. Der Brückenbau 
wird sich auf rund 570.000 Euro belaufen, wobei das Land aus 
seinem Programm zur Förderung kommunaler Rad- und Fuß-
gängerinfrastruktur rund 275.000 Euro, also die Hälfte, beiträgt. 

Landesgartenschau GmbH  
arbeitet im alten Feuerwehrhaus 
Gebäude ermöglicht Entwicklung in der Zukunft  
- Außenanlage kommt 2021 
Die Sanierung des ehemaligen Feuerwehrhauses am Aumühle-
weg ist abgeschlossen. Der Bau aus der Nachkriegszeit ist nach 
den Plänen von Hausen Architekten zu einem modernen Büro-
gebäude entwickelt worden. Genau ein Jahr hat die Sanierung 
gedauert. Diese städtischen Räume werden nach 2024 von den 
Stadtwerken Wangen im Allgäu bezogen. Bis dahin werden sie 
von der Landesgartenschau GmbH genutzt. 
Im ersten Obergeschoss - dort wo die siebenköpfige Gruppe 
jetzt arbeitet - sind acht Büroräume und im Erdgeschoss vier 
weitere entstanden. Ebenfalls im Erdgeschoss ist ein Bespre-
chungsraum mit moderner Kommunikationstechnik dort einge-
zogen, wo sich früher die Feuermänner und - frauen umzogen. 
Der große Raum zur Straße hin kann derzeit ebenfalls für Bespre-
chungen genutzt werden, soll aber während der Landesgarten-
schau dem Empfang im Haus dienen. Auf beiden Stockwerken 
gibt es Toiletten, im Erdgeschoss ist auch eine behindertenge-
rechte Toilette vorhanden. 
Für Mitarbeiter der städtischen Eigenbetriebe, die in den Berei-
chen Wasserversorgung und Abwasser tätig sind, wurden im 
Untergeschoss Dusch- und Waschräume eingebaut. Außerdem 
befindet sich im Untergeschoss ein Archivraum, der viel Platz 
für künftig abzulegende Akten bietet. 

Die derzeit noch provisorische Eingangssituation wird im kom-
menden Jahr barrierefrei gebaut, wenn der Außenbereich rund 
ums Haus nach den Plänen des Landschaftsarchitekten-Büros 
lohrer.hochrein angelegt wird, das insgesamt das Konzept für 
die Landesgartenschau lieferte. Der Garagenbau wird im Juli 
gestrichen. 
Mit dem Auszug der Feuerwehr in ihr heutiges Domizil am 
Südring 2009, war über neue Nutzungen des Gebäudes am 
Aumühleweg bis hin zu einem möglichen Abriss nachgedacht 
worden. Die Untersuchungen dazu hatten auch schon begon-
nen, und die Frage wurde geprüft, wo in der Stadt das Sgraffito 
an der Front von Toni Schönecker angebracht werden könnte. 
Doch Fachleute der Denkmalpflege waren der Meinung, 
dass das 1957 von Feuerwehr und Deutschem Roten Kreuz 
gemeinsam bezogene Gebäude samt der Garagen und dem 
Schlauchturm erhalten bleiben sollte. So wurde das Haus neu 
betrachtet und jetzt in ein funktionales, modernes Büroge-
bäude umgebaut. Nach dem Auszug des DRK zunächst in den 
Waldburgweg im Jahr 1971 und später in die Liebigstraße 
nutzte die Feuerwehr das Gebäude alleine. 
Frank Schwarzwälder, der bei der Landesgartenschau GmbH 
den Hochbau koordiniert, erinnert sich noch gut, in welchem 
Zustand das Feuerwehrhaus war, als die Planungen für die 
Sanierung aufgenommen wurden. Im ersten Stock waren 
ursprünglich drei kleine Wohnungen. Die Baugenehmigung 
war 1955 erteilt worden für ein „Feuerwehrgerätehaus mit 
Schlauchtrockenturm, Dienstraum und Garagen des Deut-
schen Roten Kreuzes und drei Dienstwohnungen“. Die Optik 
von Wänden und Fliesen zeigte, dass sich seit dem Erstbezug 
1957 nicht viel getan hatte, wie Schwarzwälder erzählt. Sechs 
Wohnungswände wurden im Zuge der Entkernung des Gebäu-
des abgebrochen, so dass jetzt ein durchgehender, langer Flur 
vom vorderen Treppenhaus bis zu einem Büro an der Rückseite 
des Gebäudes entstanden ist. 
Die Schornsteine auf dem Dach zeigten an, dass jede Wohnung 
einen eigenen Kohleofen hatte. Für die jetzige Sanierung des 
alten Feuerwehrhauses wurden die Kaminköpfe abgebrochen, 
die Schächte blieben jedoch übrig. Das hatte einen großen Vor-
teil: Man konnte dort Leitungen und Rohre von einem Stock-
werk ins nächste führen. 
Bereits nachdem die Entkernung und Sanierung des Gebäudes 
begonnen hatte, entschied man sich, auch das Dach zu erneu-
ern. „Die Balken blieben erhalten, aber das Unterdach und die 
Eindeckung wurden neu gemacht“, sagt Schwarzwälder. Damit 
sollte das Gebäude für die nächste Generation ertüchtigt sein. 
Geheizt wird das ehemalige Feuerwehrhaus über die Nahwär-
mezentrale beim Allgäustadion. 
Die Baustelle sei gut gelaufen - trotz Corona bedingter Ein-
schränkungen gegen Ende, berichtet Schwarzwälder. Die Bau-
kosten liegen aller Voraussicht nach im Plan. Inklusive Dach 
werden sie sich auf rund 1,55 Millionen Euro belaufen. Die Maß-
nahme wurde im Rahmen des Sanierungsgebietes Stadtkern 
IV durch Bund und Land gefördert. 

(Ober-)Bürgermeister in der Region  
haben die Corona-App 
Purer Zufall: Bei einer Besprechung im Wangener Rathaus stell-
ten die Oberbürgermeister und Bürgermeister aus der Region 
fest, dass sie alle die neue Corona-App auf ihren Handys haben. 
Sie wollen damit einen Beitrag zur Eindämmung der Pandemie 
leisten. Spontan stellten sie sich mit Abstand zum Gruppenbild 
auf und zeigten ihre Handys. 
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Zehnjähriger Gärtner schenkt der Stadt zwei 
Linden-Setzlinge 
Auf der Wiese Richtung Kriegerheim werden die Bäume 
wachsen - Pius Meyer will sich um seine Bäume kümmern 
Der zehnjährige Pius Meyer hat der Stadt Wangen zwei Lin-
den-Setzlinge geschenkt. Gemeinsam mit seiner Schwester 
Sarah und unter Mithilfe der beiden Baumpfleger im Bauhof, 
Ayhan Coskun und Roland Stärk, pflanzte er sie am Mittwoch 
auf der Wiese beim Fußweg von der Lindauer Straße in die Flan-
dernstraße. Schon länger war bei der Stadt überlegt worden, 
auf diesem Gelände Bäume zu pflanzen. Da kam das Angebot 
von Pius Meyer gerade richtig. 
Die Fachleute vom Bauhof mähten mit der Sense zwei Plätze 
frei und hoben dann auch die Pflanzlöcher aus. Pius setzte die 
gut 40 und 70 Zentimeter hohen Bäumchen und häufelte mit 
Hilfe seiner Schwester Erde an. Zum Schluss goss er sie an. An 
jedem Setzling wurde ein Pfahl eingeschlagen, damit sie beim 
Mähen geschützt sind. 
Auf die Idee kam Pius Meyer, weil er von daheim aus die gro-
ßen Linden bei St. Vinzenz oft im Blick hat. Sie samen aus, und 
zwei dieser ausgesamten Bäumchen hegte und pflegte er. Seine 
Mutter jedoch erhob irgendwann Einspruch, denn es war klar, 
dass in ihrem Garten nicht genug Platz für so einen Baum sein 
würde. Und so fragte sie im Bauhof an, ob dort an den beiden 
Setzlingen Interesse bestände. 
Das Angebot wurde mit großer Freude angenommen - ins-
besondere, weil Pius insgesamt ein begeisterter Gärtner ist. 
Nun wird er öfter vorbeikommen und seine Bäume wässern, 
damit sie gut anwachsen und in 40 oder 50 Jahren die Größe 
der Bäume beim Weiher im Kriegerheim erreichen. Die beiden 
Tannen, die ebenfalls auf der Wiese stehen, werden keine Kon-
kurrenz zu den künftigen Linden sein. Denn sie werden irgend-
wann als Christbäume geschlagen. 
 
Im Jugendhaus ist wieder was los 
Ab Montag gibt es im Juli Pilateskurse 
Das städtische Jugendhaus an der Leutkircher Straße ist wie-
der offen. Auf drei neue Angebote macht die verantwortliche 
Jenny Kutz aufmerksam. Außerdem wurden die Öffnungszei-
ten des Jugendcafés erweitert. 
Am Freitag, 3. Juli 2020 findet dort von 16 bis 20 Uhr ein Näh-
kurs  statt, bei dem alte Klamotten, Jutebeutel, Taschen und 
andere Textilien in neue und praktische Dinge umgenäht wer-
den können. Dabei können die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer nicht nur den Umgang mit der Nähmaschine, sondern auch 
das Upcyclen von alten Sachen lernen. Der Kurs richtet sich an 
Jugendliche ab 13 Jahren, Unkostenbeitrag: 3 Euro. 
An Kinder ab 7 Jahren richtet sich das Angebot, am Freitag, 3. 
Juli 2020, von 15 bis etwa 17 Uhr auf eine Geocaching-Runde 
in Wangen. Wer Lust auf spannende Rätsel hat, ist hier richtig. 
Gemeinsam mit dem Jugendhaus-Team können Kinder mit-
hilfe von GPS Geräten Koordinaten in Wangen besuchen und 
sich dabei von Standort zu Standort hangeln, indem sie span-
nende Rätsel lösen. Treffpunkt ist das Jugendhaus. 
Anmeldung: Für beide Kurse muss man sich anmelden per 
Email oder Telefon unter E-Mail@jugendhaus-wangen.de oder 
07522 / 912783. 
Ein sportliches Kursangebot gibt es auch: Jeweils montags vom 
29. bis zum 27. Juli 2020 treffen sich Interessierte zu Pilates, um 
sich zu kräftigen und geschmeidiger in der Bewegung zu wer-
den. Immer um 18 Uhr gibt es die Drop-In-Pilatesstunde mit 
Bianca R. Bitte in bequemer Sportbekleidung kommen und eine 
Matte mitbringen. Kosten (bar mitzubringen) für Jugendliche 
unter 18 Jahren 5 Euro, für Erwachsene 10 Euro. 

Das Jugendcafé öffnet jetzt zu diesen Zeiten:  
Mittwoch: 12 bis 17 Uhr und Donnerstag und Freitag: 14 bis 
20 Uhr. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
bodo fährt hoch -  
Fahrplanangebot seit 29. Juni 
Die Verkehrsunternehmen fahren ihr Fahrplanangebot weiter hoch. 
So verkehren seit Montag, den 29. Juni 2020 die beiden Städte-
schnellbus-Linien wieder bis Konstanz, die SeeLinie bietet die regu-
lären Abendkurse an und auch im Stadtbus Ravensburg Weingarten 
greifen Neuerungen. Nachtverkehre bleiben weiterhin eingestellt. 
Alle „Corona“-Fahrplaninformationen gibt es wie immer unter 
www.bodo.de in der Rubrik „Aktuelles“ oder über die Elektroni-
sche Fahrplanauskunft in Web und App. 
Bereits seit Mitte Juni gilt im bodo-Gebiet weitgehend der Schul-
fahrplan. Die nächsten Änderungen und damit „mehr Angebot“ 
greifen nun seit Montag, 29. Juni 2020. Auch Abend- und Spät-
verkehre werden auf einzelnen Buslinien wieder angeboten. 

Landratsamt Ravensburg 
Schlüsselzahl 196 – Mit dem Autoführerschein auch A1-Mo-
torräder fahren 
Die Motorradsaison ist bereits in vollem Gange. Seit Beginn 
des Jahres können auch erfahrene Autofahrer Motorräder der 
Fahrerlaubnisklasse A1, also Leichtkrafträder bis 125 cm³, mit 
dem Führerschein der Klasse B fahren. Voraussetzungen sind 
ein Mindestalter von 25 Jahren, der Besitz eines Führerscheins 
der Klasse B seit mindestens fünf Jahren und die Teilnahme an 
einer Fahrerschulung. Diese wird von Fahrschulen angeboten 
und umfasst neun Unterrichtseinheiten je 90 Minuten in Theorie 
und Praxis. Eine Prüfung muss nicht abgelegt werden. Sind die 
Voraussetzungen erfüllt, wird im Führerschein bei der Klasse B 
die Schlüsselzahl 196 eingetragen. Eine Erteilung der Klasse A1 
erfolgt nicht. Die Berechtigung ist nur innerhalb der Bundes-
republik Deutschland gültig und wird im Ausland nicht akzep-
tiert. Der Antrag auf Eintragung der Schlüsselzahl 196 kann 
sowohl bei den Bürgermeisterämtern als auch an allen Stand-
orten des Bürgerbüros des Landkreises gestellt werden. Dem 
Antrag müssen ein aktuelles biometrisches Lichtbild, die Unter-
schrift für den neuen Führerschein sowie die Bescheinigung 
über die Teilnahme an der Fahrerschulung beigelegt werden. 

Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind folgende Stel-
len zu besetzen: 
in der Verwaltung: 
• Sachbearbeiter/in (w/m/d) 
für die Ortsverwaltung Niederwangen 
- unbefristete Teilzeitstelle mit 45 % 
- ab 1. Oktober 2020 
- Bewerbungsfrist:  15. Juli 2020 

im Sozial- und Erziehungsbereich: 
• Schulsozialarbeiter/in (w/m/d) 
für das Rupert-Neß-Gymnasium 
- befristete Teilzeitstelle für zwei Jahre mit 70 % 
- ab dem neuen Schuljahr 2020/2021 
- Bewerbungsfrist: 15. Juli 2020 
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Hauswirtschaftskraft (w/m/d) 
für den Kindergarten und die Grundschule Leupolz 
- in Teilzeit mit 22,50 Wochenstunden 
- ab dem neuen Schuljahr 2020/2021 
- Bewerbungsfrist: 12. Juli 2020 

Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer Home-
page   unter www.wangen.de/stellenangebote. Bitte nutzen 
Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. Schrift-
liche Bewerbungen können nicht zurückgeschickt werden. 

AUS DEM UMLAND

Kunstmuseum Ravensburg 
Neue Führungstermine im Kunstmuseum 
Dank der neuen Landesverordnungen können im Kunstmu-
seum ab dem 1. Juli 2020 wieder Führungen durch die Ausstel-
lungen mit bis zu 9 Personen stattfinden. 
Wegen der hohen Nachfrage finden die Führungen bis zum 
Ende der Ausstellungen (27. September) donnerstags, um 17 
Uhr und sonntags, um 15 Uhr statt. Zusätzlich können Sie indi-
viduelle Gruppenführungen zum reduzierten Preis von 45 € 
(regulär 65 €) buchen. Außerdem haben Sie Gelegenheit jeweils 
am Samstag, den 4. Juli, 8. August und 12. September 2020, ab 
11.30 Uhr die beliebten Führungen zur Architektur des Hauses 
zu besuchen. 
Bei allen Angeboten ist eine Anmeldung aufgrund der begrenz-
ten Teilnehmerzahl erforderlich: 
Montag bis Freitag, kunstmuseum@ravensburg.de oder 
0751 82812 
Samstag bis Sonntag, 0751 82810 
Kunstmuseum Ravensburg 
Burgstraße 9, 88212 Ravensburg 
Tel. +49 (0)751 82 810 (Museum) 
Tel. +49 (0)751 82 812 (Büro) 
kunstmuseum@ravensburg.de 
www.kunstmuseum-ravensburg.de 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 05. - 12. Juli 
  
Sonntag, 05. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe -  
 Goldenes Priesterjubliäum Pfarrer Endraß 
Freitag, 10. Juli 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 12. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00  Uhr Heilige Messe 
  

Besondere Totengedenken: 
Freitag, 10. Juli  
Jahrtag für Maria Nuber 
Jahrtag für Willi Bartosch 
  
Goldenes Priesterjubiläum von Pfarrer Ludwig Endraß am 
05. Juli 
Es sind noch 6 Plätze für den Gottesdienst zum Goldenen 
Priesterjubliäum frei. 
Sie können sich noch am Freitag, 03. Juli bis 12 Uhr tele-
fonisch im Pfarrbüro für diesen Gottesdienst anmelden. 
Hinweis zur Kollekte:  Statt Geschenke wird gebeten, in das 
Kollektenkörbchen eine Spende für „Menschen in Not“ Caritas-
verband e.V. zu geben.  
Gerne können Sie auch, am Sonntag, 05. Juli, einen ande-
ren Gottesdienst in unserer Seelsorgeeinheit mitfeiern: 
09.00 Uhr und 10.30 Uhr Spitalkirche 
10.30 Uhr St. Ulrich  
09.00 Uhr St. Petrus  
09.00 Uhr St. Laurentius  
10.30 Uhr St. Kilian 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432 
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Veranstaltungsreihe 
„Das Lebendige Wort“ 
Suchen und Fragen - Bibelteilen 
zum Auftanken in Leupolz 
Am Donnerstag, 9. Juli,  20.15 Uhr 

(nach der Abendmesse) laden wir herzlich ein zum Bibeltei-
len unter pastoraler Leitung ins Gemeindehaus St. Laurentius 
in Leupolz. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Sonntag, 05. Juli 
09.15 Uhr Gottesdienst (Sauer) 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 05. Juli  
10.45 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
18.00 Uhr Gottesdienst (Hönig) 
 Projektgottesdienst mit Konfirmanden 

Friedenskirche Amtzell 
Samstag, 04. Juli 
18.00 Uhr Gottesdienst (Rauch) 

Jeden Tag läuten die Glocken 
19.00 Uhr Glocken der Wittwaiskirche läuten zum Abendge-

bet: Licht der Hoffnung 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen6 Nr. 27 vom 03.07.2020

Vorbereitungstreffen für die Freundschaftsbank 
Freitag, 03. Juli, 15.00 Uhr in der Wittwaiskirche 
Vorbereitungsreffen für die Freundschaftsbank 

Veranstaltung 
Donnerstag, 02. Juli, 17.00 Uhr  
Kalligrafie mit Silvia Kost (Anmeldung bei Frau Hönig) 

Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 13 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

Homepage der Kirchengemeinde: 
www.evkirche-wangen.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg  
Der VdK-Ortsverband informiert: 
Keine VdK-Landesschulung 2020 wegen Corona 
Pandemie verhindert auch VdK-Rehamesse in Heilbronn 
Die alljährliche VdK-Landesschulung für Behinderten- und Per-
sonalvertreter kann wegen der Corona-Pandemie, aus Grün-
den des Infektionsschutzes, am 1. Juli 2020 nicht stattfinden. 
Die zertifizierte Tagung in der Harmonie Heilbronn mit beglei-
tender VdK-Reha- und Gesundheitsmesse im Foyer wäre 2020 
bereits zum 18. Mal erfolgt. Sie hätte unter dem Motto: „100 
Jahre Schwerbehindertenrecht - SBV ist wichtiger Partner!“ 
gestanden. Die nächste VdK-Landesschulung soll im Juli 2021 
in Heilbronn stattfinden. Den Schwerbehindertenvertretern, 
Inklusionsbeauftragten, Betriebs- und Personalräten bietet 
der Sozialverband VdK Baden-Württemberg seine OnlineZeit-
schrift „sbvdirekt“ sowie seine Webinare als Alternative an: Unter 
http://www.sbvdirekt.net gelangt man zum digitalen Fachma-
gazin und unter www.sbvdirekt.net/webinare zum kostenlosen 
Webinar. Der nächste Webinartermin ist am 7. Juli zum Thema 
„Berufskrankheit“. 

Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Bauernhaus-Museum weitet das Vermittlungsprogramm aus:
Gruppenangebote ab sofort wieder buchbar 
Ab sofort können Erwachsenen- und Kindergruppen wieder 
ausgewählte Mitmachprojekte und Führungen im Bauern-
haus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg buchen. Um die 
Abstands- und Hygieneregeln einzuhalten, wurden die Grup-
pengrößen reduziert und die Projekte werden bei Bedarf ange-
passt. Alle Angebote finden im Freien statt. Gruppen, die ein 
Angebot buchen, erhalten bereits ab 10 Personen ermäßigten 
Eintritt. Mehr Informationen gibt es auf www.bauernhausmuse-
um-wolfegg.de. Buchungen sind direkt beim Besucherservice 
unter Tel. 07527 95500 oder  
info@bauernhaus-museum.de möglich. 

Für Einzelbesucher/innen ist sonn- und feiertags ebenfalls ein 
vielseitiges Programm geboten: Öffentliche Kurzführungen in 
Kleingruppen sind besonders für Kinder und Familien geeig-
net (mit Voranmeldung). Zwischen 12 und 16 Uhr präsentieren 
Handwerker/innen ihr Können zu verschiedenen Themen des 
bäuerlichen Lebens. Am 28. Juni erschafft die Töpferin kleine 
Kunstwerke, am 5. Juli gibt es einen Waschtag wie vor 100 Jah-
ren und am 12. Juli wird Brennholz gemacht. Die Teilnahme an 
den Kurzführungen und Handwerksvorführungen ist kostenlos. 
Auf dem gesamten Gelände gilt die Abstandsregel von mindes-
tens 1,5 Metern zu anderen Besucher/innen. Eine Maskenpflicht 
besteht nur im Eingangsbereich am Haupteingang. 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Freilichtmuseum, Vogter Str. 4, D-88364 Wolfegg 
Tel.: +49 (0) 7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de, 
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de 
Öffnungszeiten 
10 - 18 Uhr, bis Juni montags geschlossen 

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Familienfreizeit im Schwarzwald! 
Bei unserer Familienfreizeit für die Eltern mit Kindern bis 13 J. 
von 14 - 21. August im Schwarzwald (Bad Herrenalb) sind noch 
Plätze frei. 
Information bei DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstr. 92, 70176 Stuttgart, Tel.: 0711-625138, E-Mail: zen-
trale@djobw.de 

Förderverein für krebskranke Kinder  
Tübingen e. V. 
Mut 
Jedes Jahr erkranken in Deutschland etwa 2.000 Kinder und 
Jugendliche an Krebs. 
Medizinische Hilfe ist nicht alles, was krebskranke Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien brauchen. Um den betroffe-
nen Familien Mut im Kampf gegen diese Krankheit zu geben, 
unterstützt der Förderverein die betroffenen Familien durch 
viele Projekte. 
Wir finanzieren unsere Arbeit ausschließlich durch Spenden 
und brauchen Ihre Unterstützung. 
Hilfe 
Der Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V. küm-
mert sich um krebskranke Kinder, deren Eltern, Geschwister und 
Großeltern. Außerdem unterstützen wir die Universitätsklinik 
für Kinder- und Jugendmedizin Tübingen und die medizinische 
Forschung. Die Hilfen und Möglichkeiten, die wir anbieten,-
sind vielfältig und der jeweiligen Situation angepasst. Hierbei 
liegen uns die direkte Unterstützung der Familien, weiterfüh-
rende psychosoziale Begleitung und das Umsetzen neuer Pro-
jekte besonders am Herzen. 
Hoffnung 
Die Diagnose Krebs bedeutet für das betroffene Kind und für 
sein ganzes familiäres Umfeld neben dem ersten Schock eine 
Herausforderung, die sie oft physisch und psychisch an die 
Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit führt; nicht selten geraten die 
Familien dadurch auch in erhebliche wirtschaftliche Schwierig-
keiten. Wir möchten die Familien in dieser schwierigen Situa-
tion unterstützen und Ihnen Mut, Hilfe und Hoffnung geben. 
Die Hilfen und Möglichkeiten, die wir anbieten,sind vielfältig 
und der jeweiligen Situation angepasst. Hierbei liegen uns die 
direkte Unterstützung der Familien, weiterführende psycho-
soziale Begleitung und das Umsetzen neuer Projekte beson-
ders am Herzen. 
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Die Elternhäuser 
José-Carreras-Haus 
Das Elternhaus verfügt über 11 Zimmer, mehrere Küchen und ein 
gemütliches Wohn- und Esszimmer. Dank verschiedener Ange-
bote gibt es viele Möglichkeiten, Kontakte zu knüpfen, Erfah-
rungen auszutauschen und sich gegenseitig Mut zu machen. 
Adresse des Elternhauses: Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Reinhold Beitlich-Haus 
Das Familienhaus verfügt über 7 Zimmer, 2 Küchen und ein 
geräumiges Wohn- und Esszimmer. Für Familien, die in unse-
ren Häusern wohnen, bieten wir im Familienhaus nach Abspra-
che eine Kinderbetreuung an. 
Adresse des Familienhauses: Hallstattstraße 1, 72070 Tübingen 
Beide Häuser sind ca. 10 Gehminuten von der Kinderklinik entfernt. 
Mithelfen 
Ihre Ansprechpartner und unsere Spendenkonten 
Geschäftsstelle 
Telefon 0 70 71 / 94 68 - 11 
info@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
Gäste- und Hausbetreuung 
Elternhaus: Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Telefon 0 70 71 / 94 68 – 12 
elternhaus@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
Familienhaus: Hallstattstraße 1, 72070 Tübingen 
Telefon 0 70 71 / 7 91 60 01 
familienhaus@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
Helfen Sie uns, zu helfen 
Spendenkonten: 
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 
BIC: SOLADES1TUB 
VR Bank Tübingen eG 
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02 
BIC: GENODES1STW 
Wir sind vom Finanzamt Tübingen als gemeinnützig, mildtätig 
und besonders förderungswürdig anerkannt und somit berech-
tigt Spendenbescheinigungen auszustellen. 
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Telefon: 0 70 71 / 94 68 -11, Telefax: 0 70 71 / 94 68 -13 
info@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de 

Mehr Information: www.krebskranke-kinder-tuebingen.de 

Unser Engagement  
• Wir bieten Übernachtungsmöglichkeiten für die betroffe-

nen Familien in unserem Elternhaus und Familienhaus. 
• Die Eltern bekommen die Möglichkeit, sich in unseren Häu-

sern gegenseitig auszutauschen, sich Mut zu machen und 
professionelle Ansprechpartner zu finden. 

• Wir veranstalten Wochenend-Freizeiten, die es erkrankten 
Kindern und ihren Familien ermöglichen, sich mit ihren 
Erfahrungen auseinanderzusetzen, sich zu erholen und 
Kraft zu schöpfen. 

• Mit Geschwistertagen und Freizeiten für Großeltern bieten 
wir auch diesen bisher eher vernachlässigten Personen Hil-
festellung in dieser schwierigen Situation an. 

• Wir bilden als Kind an Krebs erkrankte junge Erwachsene 
zu Mentoren aus, die die kranken Kinder begleiten. 

• Wir beraten neben den Eltern auch die Geschwister, Groß-
eltern und, falls gewünscht, auch Verwandte, Freunde und 
beteiligte Institutionen. 

• Wir begleiten Familien mit einem sterbenden Kind und trau-
ernde Familien. 

• Wir sehen uns als Ansprechpartner für die psycho- therapeu-
tische Begleitung und Krankheitsverarbeitung der Betrof-
fenen auch über die Therapiezeit hinaus. 

• Wir sind auf den Stationen der Kinderklinik Tübingen prä-
sent und können direkt und unbürokratisch helfen. 

• Wir können mit vielen Projekten in der Klinik 
• (z. B. Kunsttherapie, Musiktherapie, Ergänzende Therapien) 

die Arbeit der Ärzte unterstützen. 
• Wir beteiligen uns bei Engpässen an der Finanzierung von 

Projekten und von Personal (Ärzte, Pflegepersonal, Päda-
gogen, Psychologen ...) sowie von medizinisch- technischer 
Ausrüstung in der Kinderklinik. 

• Wir unterstützen die Krebsforschung der Tübinger Kinder-
klinik. 

Wenn Sie mehr über unsere vielfältige Arbeit erfahren möch-
ten, schauen Sie doch einmal auf unserer Internetseite vorbei: 
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de 

Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
Unfallkasse Baden-Württemberg startet mit Online-Trainings   
Digitale Weiterbildung zu Sicherheit und Gesundheit – 
jederzeit und überall  
Jetzt auch digital! Zum 1. Juli 2020 startet die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) mit ihren Online-Trainings zur 
beruflichen Qualifikation, die sich an Beschäftigte und Füh-
rungskräfte richten. „Die digitale Transformation der Arbeits-
welt erfordert neue Möglichkeiten der Qualifizierung. Immer 
mehr Menschen nutzen digitale Lösungen in ihrem beruflichen 
Alltag. Als moderne Verwaltung bieten wir unseren Versicher-
ten die Möglichkeit, sich ab sofort auch online zu Sicherheit 
und Gesundheit umfassend weiterzubilden“, so Siegfried Tret-
ter, Geschäftsführer der UKBW. 
Zum Start bietet die UKBW kostenlose Web-Based-Trainings 
(WBT) zu fünf aktuellen Themen an, zum Beispiel Arbeiten 
unter der Sonne, Ergonomie oder dem Versicherungsschutz in 
der häuslichen Pflege. Die webbasierten Selbstlernprogramme 
richten sich an Führungskräfte sowie Beschäftigte und intensi-
vieren in Form von kleinen Tests den Lerneffekt. „Mithilfe unse-
rer neuen Online-Trainings können sich Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter jederzeit und überall mit den Lerninhalten beschäf-
tigen: von zu Hause, aus dem Büro oder von unterwegs! Diese 
Flexibilität gewinnt nicht nur in Corona-Zeiten an Bedeutung“, 
betont Tretter. Ziel der Online-Trainings ist es, durch neue Ler-
ninhalte, aber auch durch das Auffrischen von vorhandenem 
Wissen die physische und psychische Gesundheit der Beschäf-
tigten zu stärken und zu erhalten. 
Mit ihrem Online-Angebot wird die UKBW eine Plattform für 
digitales Lernen rund um Sicherheit und Gesundheit anbie-
ten, die auch verstärkt Fragestellungen zur gesundheitsför-
derlichen Gestaltung der Digitalisierung aufgreifen wird. Zum 
Beispiel erhalten Führungskräfte im aktuellen Angebot Hilfe-
stellung beim „Führen in Coronazeiten“. Neben Präsenzveran-
staltungen, zum Beispiel Seminaren oder Tagungen, wird die 
UKBW kontinuierlich ihre digitalen Angebote thematisch und 
zielgruppenspezifisch erweitern und auch verstärkt Webinare 
als Online-Präsenzveranstaltungen anbieten. Nähere Informati-
onen zu den Online-Trainings und zur Anmeldung gibt es hier: 
https://elearning.ukbw.de/  und https://www.ukbw.de/
sicherheit-gesundheit/aktuelles/seminare-2020/ 

Die fünf Themen der Online-Trainings im Überblick:  
Führen in Coronazeiten 
Führungskräfte erhalten Informationen und Tipps zur gesund-
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heitlichen Führung während der Coronapandemie und darüber 
hinaus, die Beschäftigte trotz Distanz einbeziehen und errei-
chen. Inhalte sind zum Beispiel der Umgang mit Beschäftigten 
im mobilen Arbeiten oder die Nutzung digitaler Technologien. 
Solare Exposition  
Berufsgruppen, die häufig unter der Sonne arbeiten, erhalten 
einen Überblick zu den notwendigen UV-Schutzmaßnahmen 
in den Frühjahrs- und Sommermonaten. Ein Training richtet 
sich explizit an Kita-Leitungen sowie Erzieherinnen und Erzie-
her, um den aktiven Sonnenschutz nachhaltig in den Kita-All-
tag zu integrieren. 
Allgemeiner Arbeitsschutz 
Arbeitsschutz ist für jedes Unternehmen relevant. Die Trainings 
bieten daher einen Überblick zu den gesetzlichen Anforderun-
gen und den daraus resultierenden Aufgaben und Pflichten der 
beteiligten Personen. 
Pflegende Angehörige 
Pflegende Angehörige, aber auch Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber, erhalten wichtige Informationen zu den gesetzlichen 
Grundlagen rund um das Thema häusliche Pflege, zum gesetz-
lichen Unfallversicherungsschutz der häuslichen Pflegeperso-
nen sowie zu den versicherten Tätigkeiten. 

Ergonomie  
In Zeiten des mobilen Arbeitens können Übungen zur Kräfti-
gung und Mobilisation des Körpers zur Erhaltung der Gesundheit 
und Prävention von haltungsbedingten Beschwerden beitragen.  
Dieses Training ist für alle Versicherten der UKBW geeignet, insbe-
sondere jedoch für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die derzeit 
mobil arbeiten und nicht immer die optimalen Büromöbel haben. 
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IMMOBILIENMARKT

MIETANGEBOTE

Haus zum Kauf gesucht von einer 4-köpfigen Familie
aus Niederwangen.  0171-1403842

EFH in schöner Aussichtslage bei Haslach zu vermieten
EFH in Teilort ca. 1 km außerhalb von Haslach ab 01.11.20 zu vermie-
ten. BJ 1990, ca. 145 m² Wohnfläche. EBK, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder,
2 Balkone und Garage. KM 1.100 Euro/Monat. Bei Interesse bitte E-
Mail mit kurzer Vorstellung an: efh-haslach@gmx.de .

STELLENANGEBOTE

Denken Sie besonders im

Sommer
daran, genügend zu

trinken!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Zusammen halten!
Auch in Krisenzeiten sind

wir für Sie erreichbar!
Telefon 07154 8222-0
Fax 07154 8222-15
Mail info@duv-wagner.de


